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Bearb.:  Herr Mario Kröska Tel.: 258 öffentlich 

Az.:  604/Herr Kröska -lo  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 01.07.2010

 
 
Planfeststellungsverfahren für den sechsstreifigen Ausbau der Bundesautobahn A 7 
zwischen dem Autobahndreieck Bordesholm und der Landesgrenze zu Hamburg 
Abschnitt 6 zwischen der Anschlussstelle Quickborn und der Landesgrenze 
Schleswig-Holstein / Hamburg (Bau - km 133+300 bis Bau km 144+026) 
hier: Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
Beschlussvorschlag 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr beschließt die Stellungnahme der 
hauptamtlichen Verwaltung zum sechsstreifigen Ausbau der Bundesautobahn A 7 zwischen 
dem Autobahndreieck Bordesholm und der Landesgrenze zu Hamburg.  
 
 
Sachverhalt 

Das o. g. Planfeststellungsverfahren ist im Auftrage des Landes Schleswig-Holstein 
eingeleitet worden und wird von der zuständigen Planfeststellungsbehörde (LBV-SH 
Landesbetrieb für Straßenbau und Verkehr) in Kiel durchgeführt.   

Die Stadt Norderstedt wurde als verfahrensrechtlich betroffene Kommune formell an diesem 
Rechtsetzungsverfahren beteiligt und kann bis Ende Juli 2010 ihre Einwendungen und 
Anmerkungen zu dieser geplanten Bundesstraßen-Ausbaumaßnahme einreichen. 

Die o. g. Planfeststellungsunterlage wurde in der hauptamtlichen Verwaltung – insbesondere 
in Hinblick auf straßenverkehrsrechtliche, verkehrstechnische und umweltrelevante Belange 
– geprüft. 

Hieraus resultiert eine hauptamtliche Stellungnahme, die dem Ausschuss in der Anlage zur 
Verfügung gestellt wird.  

Nach Freigabe durch eine politische Beschlussfassung wird diese Stellungnahme an den 
Landesbetrieb übersendet. 

Der Ausschuss wird unaufgefordert über die weiteren Entwicklungen in diesem 
Zusammenhang informiert.      
 
Anlagen: 
Stellungnahme/- Einwendungsschreiben des Baudezernates      
 


